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Pressemeldung 

Neue Rektorin der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste Stuttgart gewählt 
 

 

Am Montag, 24. Oktober 2016 haben die Mitglieder des Hochschulrats und des Senats der Staatlichen 

Akademie der Bildenden Künste Stuttgart (ABK Stuttgart) Prof. Dr. Barbara Bader, seit 2013 Professorin für 

Kunstdidaktik und Bildungswissenschaften an der ABK Stuttgart, zur Rektorin gewählt. Die Ernennung der 

neuen Amtsinhaberin durch den Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg Winfried Kretschmann 

steht noch aus. Zuvor hatte Petra Olschowski von 2010 bis 2016 das Amt der Rektorin inne.  

 

Die anlässlich der Rektorenwahl gebildete Findungskommission, bestehend aus internen und externen 

Mitgliedern der Hochschule, hat Prof. Dr. Barbara Bader nach Ausschreibung der Stelle als einzige 

Kandidatin aus einem internationalen Bewerberfeld ausgewählt und in das nach neuem Landeshoch-

schulrecht aus Hochschulrat und Senat bestehende Wahlgremium eingebracht. Nach erfolgtem 

Einvernehmen seitens des Ministeriums fand die Wahl in einem hochschulöffentlichen Wahlvorgang statt. Bis 

zur offiziellen Ernennung der neuen Rektorin durch den Ministerpräsidenten, deren Termin noch nicht 

feststeht, werden die Amtsgeschäfte durch den Kanzler Martin  Böhnke in Abstimmung mit den Prorektoren 

Prof. Dr. Nils Büttner, Prof. Volker Lehnert und Prof. Tobias Walliser fortgeführt.  

 

Zur Person: Barbara Bader lehrt seit 1. Dezember 2013 als Professorin für Kunstdidaktik und 

Bildungswissenschaften in den Studiengängen Kunst, Künstlerisches Lehramt sowie Kunstwissenschaften-

Restaurierung. 1972 in Bern in der Schweiz geboren, erlangte Barbara Bader zunächst eine Ausbildung zur 

Primarlehrerin, absolvierte an der Universität Bern das Lehramtsstudium für Bildnerisches Gestalten und 

studierte anschließend die Fächer Illustration und Buchgestaltung an der Kunstgewerbeschule in Prag. 2001 

begann Bader ein Masterstudium der Kunstgeschichte an der Universität Oxford und promovierte dort über 

das kunstwissenschaftliche Thema »Modernism and the Order of Things: A Museography of Books by 

Artists«. 

 

Barbara Bader blickt auf eine mehrjährige Unterrichtstätigkeit im In- und Ausland sowie auf Lehr- und 

Forschungsengagements an Kunsthochschulen, Universitäten und Pädagogischen Hochschulen zurück. An 

der Züricher Hochschule der Künste (ZHdK) etablierte sie das Institute Art Education und war von 2006 bis 

2013 an der Hochschule der Künste Bern (HKB) als Professorin tätig. Dort zeichnete sie für die Ausbildung 

von Kunstlehrerinnen und Kunstlehrern an Gymnasien sowie das Forschungsfeld Vermittlung verantwortlich.  

 

Seit ihrem Ruf an die Kunstakademie Stuttgart vor knapp drei Jahren hat Bader den neu geschaffenen 

Lehrstuhl für Fachdidaktik Kunst und Bildungswissenschaften in Lehre und Forschung aufgebaut und 

profiliert. Dies zeigt sich in der Verankerung des Lehrstuhls innerhalb der Akademie und des 

Hochschulstandorts Stuttgart, in der Vernetzung des künstlerischen Lehramts mit dem schulischen Umfeld 

und den Berufsverbänden sowie in der erfolgreichen Drittmitteleinwerbung und der Etablierung einer 

Juniorprofessur. In der Hochschulselbstverwaltung engagiert Barbara Bader sich als Mitglied des 

Hochschulrats und der Studienkommission Kunst/Künstlerisches Lehramt sowie als Vorsitzende des 

Promotionsausschusses. 


